
Tegernsee – Berggasthaus Neureuth – Tegernsee 

 
Die Wanderung auf die Neureuth (manchmal auch Neureut geschrieben) ist ein Klassiker der Wanderungen am 
Tegernsee. Die Wege sind nicht schwer, aber interessant. Mit dem Gasthaus Neureuth, das in 1264 Metern Höhe auf 
einer weitläufigen Almwiese liegt, hat man ein schönes Ausflugsziel und einen wunderbaren Blick auf den Tegernsee 
und seine südlichen Berge. 
 
Viele Wege führen von Tegernsee auf die Neureuth und darüber hinaus, so dass man verschiedenste Möglichkeiten 
hat, seine Wanderung zu gestalten. Wir nehmen den interessanten “alten Sommerweg” für den Aufstieg und den 
leichten “Westerhofweg” als Abstiegsroute. 
 
Los geht’s direkt am Bahnhof Tegernsee. Zunächst gehen wir links die Klosterwachtstraße und den Nigglweg 
hinauf. Am großen Eisentor des Hotels „das Tegernsee“ links vorbei wandern wir mit Blick auf den Tegernsee in den 
Wald hinein. Nach einer Treppe aus Holzstämmen auf die Schilder “Neureuth – über alten Sommerweg” achten, denn 
bald teilen sich die verschiedenen Wanderwege auf die Neureuth, die bislang zusammen verliefen. Rechts geht es 
einen kleinen Weg hinauf, der bald buchstäblich über Stock und Stein führt. Er führt immer bergauf, die Steigung ist 
aber nie zu stark. Dafür läuft man über Wurzeln und felsige Steine und manchmal über umgestürzte Baumstämme 
oder auch unter ihnen hindurch. 
 
Einen breiteren Weg mit einem Wegweiser “Neureuth 3/4 h” nach links verlassen wir nach wenigen Metern wieder 
und gehen rechts einen schmalen Pfad bergauf. Nach etwa 1,25 Stunden erreichen wir einen hölzernen Unterstand, 
die erste richtige Rastmöglichkeit im Wald. 
 
Wenige Meter weiter durch den Wald kommen wir auf den breiten Fahrweg nach links. Nur noch ein paar Minuten 
geht es durch den Wald, jetzt allerdings steiler, dann kommt nach einem Zaun eine weite Almwiese an deren oberem 
Ende man schon das Neureuthhaus sieht. Über die Wiese gelangt man direkt zur Neureuth mit der großen 
Sonnenterrasse. 
 
Auf der Neureuth gibt es nicht nur Essen und Tegernseer Bier, von hier aus hat man einen tollen Blick auf die 
umliegenden Berge wie den Wallberg und auf den südlichen Tegernsee und Rottach-Egern. Die Almwiese bietet eine 
riesige Spiel- und Liegewiese, die man sich mit den Kühen teilt. 
 
Der Abstieg erfolgt zunächst auf dem Aufstiegsweg die Almwiese hinab und durch den Wald. Jetzt geht es aber nicht 
mehr an der hölzernen Schutzhütte über den schmalen Sommerweg, sondern die Wanderung führt bequemer, aber 
steiler, weiter auf dem breiten Fahrweg bergab. Der Weg ist als “Westerhofweg” markiert und führt bis in den Ort 
Tegernsee hinunter.  
 
Als die ersten Häuser zu sehen sind, geht es nochmal rechts über einen kleinen Weg auf die Westerhofstraße, kurz 
nach der Linkskurve rechts einen Kiesweg hinunter, dann weiter über Westerhofstraße und Neureuthstraße wieder 
zum Bahnhof. 
 
Es gibt viele weitere Wege, die man für Auf- und Abstieg nehmen kann. Von der Neureuth aus kann man auch nach 
Gmund am nördlichen Seeufer zum dortigen Bahnhof hinunterwandern. Auch lässt sich die Wanderung verlängern 
oder mit anderen Wanderungen verbinden, etwa durch eine Wanderung auf den Riederstein und das Gasthaus 
Galaun. 
 
Die Wanderung vom Bahnhof auf die Neureut kann man mit Kindern mit 1,5 Stunden rechnen, wer sich viel Zeit lässt, 
kann auch mal 2 Stunden brauchen. Der Abstieg dauert 1-1,5 Stunden. 
Wirklich schwierig ist keiner der Wege. Der Aufstiegsweg ist nicht so steil, aber ein teilweise schmaler Bergpfad. Der 
Abstiegsweg ist etwas steiler aber bis auf eine etwa 100 Meter lange Strecke mit großen Steinen unproblematisch. 
Diese Wanderung ist für Kinder, auch kleinere Kinder sehr geeignet, wenn sie 1,5-2 Stunden Aufstieg schaffen. 
 
Höhenangaben:  
Bahnhof Tegernsee: 730 m, Gasthaus Neureuth: 1264 m 
 
Essen und Trinken: 
Der Zielpunkt Neureuth ist bewirtschaftet, von der Brotzeit bis zum Mittagessen und Kaffee und Kuchen gibt’s alles. 
Montag Ruhetag 
 
Wo muss ich besonders aufpassen? 
Die Wanderung auf die Neureut ist recht einfach, besondere Gefahren haben wir nicht gesehen, normale Achtsamkeit 
gilt natürlich immer in den Bergen. 
 
Ist der Weg für Kinderwagen geeignet? 
Der beschriebene Aufstiegsweg zum Neureuthaus ist mit Kinderwagen nicht nutzbar. Der Weg über die 
Westerhofstraße kann genutzt werden, wenn man ein bergtaugliches Modell für unebene Wege nutzt, das 
beschriebene felsige Teilstück ist aber ein Hindernis. Die Almwiese ist eingezäunt, hier müsste man einen 
Kinderwagen zweimal über den Zaun heben. 
 



 
 

 
Wie komme ich hin? 
- Von der Schlossstr. links auf die Tegernseer Str. abbiegen 
- Der Hauptstr. bis Tegernsee folgen 
- rechts in die Bahnhofstr. abbiegen und Straße bis zum Bahnhof 
folgen. 
Am Bahnhof gibt es wenige, kostenpflichtige, Parkplätze, sonst im 
Ort parken. 
 
 

 


